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An Official Endorscrnont

öl Ihc Necd of tlic Forcign Language
Press so America

The fjreat masa of our Population of foreij;n origin1 KEVER COULD HA VE BEEN REACHED extept
for the manner in kick the ForeiKn Isni;? Prosa
through their news, editorial and advertising eolumns

gave space to Ihe Liberty Iian," sayg lt. W. Woollt ,

Director of Publicity, in a public letter to the Prps
of the Country, Jone 18, 1917, speaking of the gucceus
of the Liberty Loan, the ervice of the Foreign
Language Press and "the manner in whkh our For-eiß-n

Language Presa fought for the succes of the
Liberty Loan every step of the vy."

f Of all Forelgn Language Newspaperg in Nebraslta
the "OMAHA DAILY TEIFUNE" has the largcst
circolation. It U the one forcign language paper
that every advertiser will find worthy of considerationl
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, hat dann bis zum ttzre IWJ de

stcnden, ooch irince ie m tat tt'un
i)Ct jeyr inijiaau gen.! rl, und ter
iUuuj niüh'.c lueiunuNS geiiuilere

inuiilliei!!! iiber d,e !äei,jg er

gehen biljeii. Jahre UM luurce
zum ctjieii Mitte die Mtiltarbetiotte

tititj in ii gezaett, tiüd es crjaü jich
die i.5eaiiit,wil ven 7'.3d7 vuiwoh.
iurn. Im Juiirs Iblu ntndeu dann
fujtijujuic Tabellen cingeiuhrt; Ue

Ich euer diese Ar. der Zahiimg recht

emgedürgert haue, sielen die

inicige der fnegentiijcit
ZaUauste von LSLi bis lblj gmij
aui, und eijt ifelÜ wutoen wieee--

durch die Pullet Aujuühmm der
evolleruiig gemacht. ,

Iu diesem Jahre wurden in gaitz
Preußen die Botkzätzlunen etnge
jichn, die alle drei Jahre ant 3. Te
zemder natyanden. Toch warcu diese

Lusnahinen sehr ungenau, und erst
im Jayre lbGi wurde eine durch,

greifende Reform des Lolk-M- z

lungswesens vorgenoniinen, l5s
wurde eine Zeiitraltommissivit von

Ätüglicdern des Magistrats und der

PoUzci gebildet, uns diesmal war
die Aufnahme, die die Emwohner
zahl von 51,V03 ergab, derartig,
öalZ dadurch der Staatelasii: durch
den höheren Anteil an ZellvereinL

reveiiue ein Zuwachs iun etwa
Ib.WV Zatez enuuchs. TüS Berliner
Zählultgsverzaizren. wurde jettdem
als vorbildlich angesehen und t.om
statisnschen Kengreiz 1Ä63 a!S mu.

stergültig eiilpiohlen. Tie nächste

Zähiung ant 3. Tezcmber lbtj?
wurde dann Zum ecjten Mate nach

den Grundsätzen einer wisscnjchasl!i
chen Statistik auszejuhrt. Tie nächsie

lilii., 1 k7 I irtlnif h'jfl Ins .i..ft.
iwt.y.f... vt' jv.v.fc. vn. tj)vif"

den fanden bereits am 1. Tezemver
nach den für das ganze Reich erlasse,
neu Bestimmungen statt; den einzel-

nen Staaten wurde es jedoch freige-

stellt, ob sie die Eintragungen tn
jftrtiiftnliuti.iultttiH, oder am Ao.bl1.1,"

j lartcn staNfmdm lassen wollten; tn

,
iijeritn mtii das letztere Berichten
gewählt. Tie jiachste Zählung fand
sodann am 1. Tezember 1875 statt
und seitdem bis zum Jahre VJlO
alle fünf Jahre.

Curkea de Arges. .

Tie wenigsten Leser werden wis-

sen, oaß diezer in einem nördlichen

Gebirgstal der Walachei, in Ruina-nie- n,

belezene Ort ein bautänsileri
sches 5t!einod ersten ö!ai!ges birgt,
die bischöfliche Klosterkirche. Tiefe tst
vcn dem Woiwoden Neagoe, einem
walachischcn Fürsten, der von 1511
bis 152U regierte und in ihr mit fei-

ner Gemahlin Tespina, einer gebo-

renen Prinzessin von Serbien, auch

begraben liegt, als Botivtirche erbaut
worden. Neugoe, auch Nogofe, Nya-- '
gon oder Nyagor genannt, heißt tn
cer Geschichte feine Landes: Tee
walachische Salonto". König Earol
und die ztomgin Eliiaoeth (warnten
Sylva) von, ' Rumänien haben die

Kirche in den LU'er Jahren des vori-

gen Jahrhunderts durch den ausge
zeichneten französischen Buuküitstler

Lecomte.du.Nouy wieder herstellen

lauen, uöivig Lieißenoerger Hut sie

(Wien vor dieser Wiederhcr- -

siellung zum Gegenstand einer sehr

eingehenden Arbeit gemacht, Paul
Lmoau sie mache? tn feinem reiz-voll-

Buch Aus deut Orient" aus-jährli-

beschrieben, nachdem er sich

bei einem Besuch an ihrer äußerlichen
und inneren Bracht geradezu be-

rauscht hatte, Franz JasjS ihr endlich

(Berlin 1912) ein großartige, mit
Bildern reich ausgestattetes Sonder
Ptachkvcrk geioidmet.

Tas nicht sehr große, in
Bauart errichtete, von

vier KlippeUurmeu (zwei an den

Vorderseiten, einem mittleren und
einem HaupbKuppelturin) überragte
Gebäude zeichnet sich durch die Fein-

heit, Schönheit und Mannlg'altigkeit,
die Pracht und den Reichtum der
tautünstlenschen Zierrate und sowohl
durch innere wie äußerliche Farben-Prac- ht

ganz besonders as. Es soll

ursprünglich von aus Ksnstar.unopel
gebuchteten Künstlern herrühren, die

Wt Zeit del Neazoe durch das Land
kamen, die dieser bei sich ausgenom-we- n

und mit d,'M Bau der Kirche bs
euftrzzt hat. Es sind große Meister

gewesen," bezeugt Paul Ltndau.
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Äcue Zcniurvrrordnnnst.

Waly'.ngwn. an. in"-
Komitee fi.r effcntliche Auo'unfk
satte einen eianusz. in gewüser
Bczielmntr eine Mäs;iguta der ,,'n
für eintreten zu lassen. Neuigkeiis
artikel, die von den curopai schen

Zensoren passiert wurdm, werden
lügstm hier uiil'emn'tandet zur Per
offentlichung gelangen, wäkrend sie

bislier auch den hiesigen Jcnmrbe
antten und diefeui Komitee zur Bc
gutachmng vorgelegt werden niuß
ten. Tie an anderer Stelle er
scheinende Nachricht über die glücke
liche Uebcrfahrt einer großen Abtei
lung von Transportschiffen wurde
nach dieser neuen Verordnung Pas
siert. Tiefe Dampfer verließen vor
elf Tagen amerikanische Hafen und
wurden von einem Geschwader von

Kriegsfahrzeugrn begleitet. Außer
zahlreichen Soldaten und Offizieren,
die drüben" ihre Ausbildung er
kalten sollen, wurden auch gleichzei
tig viele Verbände des Roten Kreu
zes, sowie auch Aerzte und Pflege
rinnen von diesen Schiffen nach Eu
ropa gebracht.

Tentschnnterricht wird ntersagt.

Indianapolis. Ind., 30. Jan.
Mit Beginn des nächsten Schnlieme
fters wird hier in allen Volksschulen
der Unterricht der deiüfchen Sprache
mlsgegeben werden. Lehrer der dmü.
schen Sprache werden andere Unter
richtsfächer zugewiesen erhalten.

Indossieren Aricdensplane der
Bolsheviki.

Frecport. Fll.. 30. Jan. Tie So.
zialinen des 37. Kongreßdistriktes
nominierten S. H. Zimmermann von
hier als Kandidat für den Kongreß
und indossierten gleichzeitig da? Frie
denSprograinin der russischen Bolshe
viki.

l?

lokales!
iwm.

ällt bei der Arbeit tot nieder.
James Paf.m?re, 7 Jahre alt.

bei, der ,M. A. Tinsbrow dorn
pany beschäftigter Scksreiner, fiel
heute früh an feiner Arbeitsbank tot
nieder. Polizciärzte sagten, daß ein

Herzleiden seinem Leben ein Ziel
gesetzt hatte.

Belang ter Grnndklgkntriinvhiindler
gestorvcn.

arrq G. Jordan, ein Omahacr
Grundeigentttmöbnndler, starb heute
früh um 12:30 Uhr in seinem
Heini, iWi End 33, Straße. Er
war Sekretär.. Säiamneister der
Byron Recd Coinwnn. Ter Verstar.
bene war einem Herzleiden erlegen,

ihn nach einer LungenentziiN'
dungserkrsnkung bekicl. Er war feit

Jahren in Oinalia ansässig.

Erhalt $750 Tchadknerflik.
Tie l'schworcnen im TistriktZge.

r'ckt waren der Ansicht, daß der
Konstabler Zalmon (5. Ellis bei dem

Versuche, von Frau' Witie Friede,
einer Produktcnl'ändlerzn von der
Zlidsei. em? Geldstrafe von Q.

ihr vom Kickuer Britt auferlegt
ordm war, einzutreiben, unnötiger

Weife UmcAt gebrauchte, und sprach
Frau H750 Schadenersatz zu.

Statisches Ats gleitet Böschung
kinab.

AlZ Lee Ienkins uiit Hilke eine?
sladtiichen Autos gestern dabei war.

Kciiuhi, d'TXi vver erne
ichung p.n der ti. und M Straf,?
ob'ulndett, versaute die Br?n?s? und

füila Qiin de 'm6iu( hinab,
henkln rrt:eke stch durch enteil
Tpwiiz.. Tes Äuw, we.'cke mir

wer. tentte i;ä
pjlCytt i'lGii)l4i.jZiLt
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l'w ' r . 1 .00
Albert Blinn, Falls

ifsty. ebr.... 1.00
Fron Hermann :yieman.

Falls (5itn. Stebr-- , 1 .00
(fggert Osst, Benniügton,

öebr.. 3.00
Frau Margaret Fest, Phil.

lipkburg, Ksttt.; 1.00
Rev. Jos. Hundt. Fordnee.

Nebr. 10.00
?o?. Carnian, Pbilbpz

bürg. Kansa. 1.00
Früher berichtet: .412.00

Zusammen: $ 130.00
Es fehlt noch immer eine kleine

Summe, um den Betrag vollstem
dig zu machen und ersuchen wir un
sere werten Leser wiedenim, doch

rasch eine Gabe einzusenden, damit
der Fond endlich mal abgeschlossen
werdcg kann. Man sende seinen

Beitrag entweder an Frau Mary
Cornack. 1051 St, Marvs Ave..
Omaha, oder an die Omaha Tri
biine.

Frau Mary Cornack.
Tägliche Omaha Tribüne

Ordii'.anz gegen onsrührerische
Reden.

" Ter Bürgermeister hat aus Ersu
chen des StadtanmaltS McGuire im
Siadtrat eine Ordinanz eingereicht,
die die Verbreitung von aufrühre,
rifchen Behauptungen oder Reden
durch Wort und Schrift" verbietet.
frinefetrare ton $o.0C fo

-
$100.00

tst für Uebettretung der selben fest.

ßeiep lüoront. jperr VJimiwxt
t( hia lOrrTürttll tTiftfMst 411 trsr,r:4 V II, v.VMWH(J llw

Reden, die sich gegen die Arbeit des
Noten Kreuzes oder der I. M. C. A.

in der Armee richteten. Sie wurde
auf Betreiben von ?f. L. Mctcalje,
Mitglied des Staats VerteidigungS-rate- s

verfaßt.

Wenn Sie etwas ganz Feines
und Pikantes zu essen wünschen, dann
macht einen Versuch mit Wunder,
lich'ö neuem Cafe in ColumbnZ. Zu.
friedenheit garantiert.

Ter schlechte Schlitze.
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Tös derffi mir glaub'n, Freund,
i' war lieber im Krieg als aus der

Jagd!
Tröst Ti', Schmnlzhuaoa, Du

verdirbst ja da aa niz!"

Gipfel der Zerstreut,
heit. Ist Tein Mann immer noch

fs zerstreut?"
Schrecklich; neulich brachte ei

mir von der Jagd einen Hecht mit
und gestern vom Äugeln einen Ha
m!"

E ir. E h e f e i n d. Bräutb
gam: 'Hit machen unsere Hochzeits
reise im LutbaUonl"

Aster JunggeZlle: ?Zo?!,? Ti
würden auf eocner Croe eben'S gut

.au'z d.-- Wolken fallen"!"
Tie neue Tante. Tu

i'lennchen, warunt nennst Tu denr
srgu Schulde immer .Tante"; sii
ist ti ja goe ich:?- -

,,C deck, sie ist meine Kuf'eezkt:
sie nd i'l 'itr.. stitä Ä3f;K:ch.vc,.'e::t,
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! iinde em i 2 'in iii n, w
sie jeit verpaßten, wurden sie sich

Mann siir '.!.:::n wieder pimstlich
und rege!mas',!g cinfinden. Piellcicht
ist dies ein kleiner Vink.

indrkcher dcrsttzcncht.

Gellern abend würden Einbrecher
von dem Heim von A- - R. 2!cFar.
land, 2115 Spencer Straf-.?- . vcr
schcuck't. nachdem sie bereits den
Autckchuppcn erbrechen linkten und
da! Auts McFarlands in Bewegung
setzen wollten, Frau Vl'cFarland tele
phonierte an die Polizei, nachdem sie
drei Männer das Schlos; deö Auto,
schuppen erbrechen sah. Als die Po.
lizei anlangie, waren die Cinbreckier
bereits verschwunden. Nichts wurde
gestohlen.

Gattin des Postmeisters ;hne gk
fiorbc.

.Frau Alice Ttine, BG Jahre alt.
die Gattin des Postmeisters John R.
Stinc von dem Postamt C, starb ge
stern nach fast einjährigem Siech
tuin Sie wird don ihrem Gatten,
einem Sohn, James S. Stine. Kf
fierer der hiesigen Gudahn Gros?'
fchlächterei. zwei Töchtern, Frau E.
B. Geßman und Frau Minnie Mor.
ris, sowie drei in Illinois wohnen
den Schwestern überlebt. Sie war
seit 30 Jahren in Omaha ansässig.

Schadkvcrsavvrozksz beigelegt.
Ter erste Schadenersat:prozeß. der

durch das am 22. Januar geschehene
Straßenbahnunglück hervorgcnifen
wurde, ist gestern eingereicht worden
und mm einigte stch vor Richter
W. G. Sears lif eine Beilegung.
Frau Mary Karasek Witwe von
Frank 5larasek, oO Jahre alt, er
hält für den, Tod ihres Gatten
$5,000, sowie olle durch das Kran.
kenlager und die Beerdigung cnt
standencn Kosten. Karasek war bei
dem Strap.enbahnunglück an der 21.
Strake so schwer verletzt worden,
daß er bald darauf starb.

Restanratenr hat narkotische ttiste.
Bundeöbcamte, von Polizisten uzz.

terstiiht, drangen gestern abend in
ein Restaurant. 223 Nord 13. Str..
ein, und verhafteten den Besitzer des.
selben, John Moore, unter der Be
kchnZdigung, daß er sich gegen daS

arrizon Gesetz, das den Verkauf
von narkotischen Giften verbietet,
verzJnacn habe. Dm einem Busse l

deS Restaurant soff eine Menge !

Morphme und Cocaine gefunden
worden fein. Tie Gilte waren in
kleine Pillcnfchachteln verpackt. Tcr
Wert der beschlagnahmten Troguen
stellt sich auf $100.

Zwei Tchadkneksatzklagen.
Henry D. Stewart strengte gestern

im Tistriktsgerickt einen Schaden
erfahprozeß gegen die Babaih Ei.
senbahn an, indem er tzl00.000 für
Verlegungen fordert, die er sich bei
Ausübung feines Berufes als Wei-

chensteller in den Frnckthöfen der
Bahn in Council Blufis am 15.
November 1910 zuzoa. Er vcrmckte
einen losgerissenen Waggon auf ein
?cebengeleise zu lenken, und wurde
dabei verlebt.

Eine andere Schadenersahklage in
Söhe von $25)00 wurde von dem

Beichsteger Adler E. Bcablcy ge,
gen die Union Pacific Bahn onqe-stren- at

für 'den Verlust eines Bei
nes ant 3. November 1017 in Ten
der.

Unter schm'tt? Anklage eiggespfkrt.
Harrn Lompion, der an der Roll,

fa uhbehn im Auditorium olö Lehrer
bät'a ist. urde g??ern vom Coun.
ty Richtig Bnzce Erawford dem

überwiesen, unter der
Änklage. sich an ciuein 15.j,iszri?en
Madch? prrari'ten zu Karen. Ta
er eine Bi'rzait von !0'0 i;el.i
itckZen ksn:-u- . wurde rr ins CsutUZ
iÄjängms sejLsA.
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l'cn cm Unhuf 3'.HU"'Ji.'r;in,
ObwoKl die Maschinerie dieser

Tanwser fast ttsnohmslos von ih.
r?n Besatzungen zur Zeit der om?.
rikaniscken Äriegoerllariing zerstört
oder dcsckadigt mir&c, tit jelst doch

jedes derscldm vollkoininen seetüch

tig.
Wie hier bekannt wird, wurde

auch die beiden Tampser Baron don
Steuben und Baron de Kalb von

der Regierung in den Ticnst gestellt.
Diese Schüfe, von einem Gesamt,

ehalt von etwa einer Halden Mil.
hon Tonnen, welche feindliches

darstellen, werden jetzt wirk,
sam von den Ber. Staciten und den
Zlllncrten verwendet.

Von den verschledenen
ArZegsschsuplötzen

Britischer Bericht.

London, L0. Jan Feldmarschall

Laig berichtete heute, daß eine briti.
sche Patrouille einen deutschen Posten
nordöstlich den Havrmcourt angriff,
eine Anzahl Feinde tötete und cmdc

re gefangen nahm.

FranzLstschcr Bericht.
' Paris, 0. Jan. Offiziell wird

gemeldet, daß in der Gegend dcS

Hartmannsweilerkopf em Nachtartil
leriegefecht stattfand. An der Aisne
brachten französische Patrouillen mch.
rere Gefangene ein.

Italienischer Bericht.

Rom, 30. Jan. Offiziell wird

gemeldet, daß in den Kämpfen bei

t5ol del Rosfo zwei fcindlickzs Divisio
nen vernichtet wurden. In dem Ge
secht bei Rosso Bella eroberten die
Italiener sechs große Geschütze, 100

Maschincngemebre,
'

Schützengraben,
rnörser und mehrere tausend Geweli
re. Ueber 100 Offiziers und 230
Mann wurden gefangen genominen.

Teutscher Bericht.

Bersin. 30. Jan. Ta? Kriegs,
enit meldet: Monte di Val Bella
und Col del Rosso (an der italieni
schen Front) verblieben in Händm S

K

der Feinde. Beim Monte Sisemol rü

brach ein italieNischer Angriff unter
schweren Verlusten zusalnmen."

Srstsüy warnt bis ein

Bsurgestsie Alliierter

Petrograd, 30. Jan. (Von Ios,
Shaplen, 5iorresvondent der United

xc?,.) M,s Trotskq feine sJic

nach Brest LitodÄ antrat, hielt er
an die Soviet Delegation eme lau
ge Rede, in welcher er unter anderem

jagte: V-- t werden unier Mozlich
sles hm, der Schlinge eines Scpz
ratfriedens zumtgehen, wir verspre
cl'm aber der amerikanischen, fron
zöfischen und britischen Z'ourgeoifie
keineswegs, den Kampf so lange
fortzusetzen, bis sie sich entfcklicht. daö
einer allgemeinen FneoenskonZerenz
beizt'wohnen." 30

ProhlSition in Tcutschland.

Zürich, 30. Jan Tie ALzemcine
Aeitunz für Brauereien macht bt
kannt. das! die Nrauercien in Teirtscb'
land keine Gerste mehr erhallen und
dieselben pr.znnmgen werden, zu

schlichen. Ta die Hzfcrernte ein

F?hls,'az gewefcn, wird Gerste als d'e
ferdefurtn verwendet werden.

AmerZk. als 23 j'fyni'fl Keneralksn?! der

SiSSI ,JvTi, "0 .sjU. i.- n jn.j,h
tH bcfarrlcr S.5.N-

kZmPker deZ Seziclit.nus, der ein

L'urzcr der Vereinigten Staatm in.
nUt sick seit lana,'rer'Zelt in Ruf;-Iw- b

MM. wurde v'in der Reg!?, eine

rung der Bslvik. nra
ist b'ii Vereikk-- Sicticn er.
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JLc'düM bringe gufc Resultats.

s MR. ADVERTISER: Put the OMAHA DAILY
TRIBUNE" on your list, one of the biggest and best
Gcrman language paper pnbüshed in the United
States, rcad by American of acknonledged purchas-inj- r

power.

NOTE No Epedal prsparations sr? neoeBsary in
using the "Ornaha Daily Tribune". We mortise electro-type- s,

translat and reset your rcatling matter without
extra tharge.

OMAHA DAILY TRIBUNE
OMAHA, NEB.

Ein Wort an unsere Lestt!

In dieser ernsten Zeit sollte jeder,
welcher der deutschen Sprache mächtig
ist, auf die Tägliche Gmaha Tribttne
abonnieren, um über die neuesten Tages
ereignisse in unparteiischer Weise unter
richtet zu werden.

Tie Tägliche Gmaha Tribune enthält
den unverkürzten Nachrichtendienst der
United Preß.

Mqchen Sie Ihre Freunde und Ve
kannten auf die tonangebende, deutsch,
sprachige Zeitung im Westen Amerikas
aufmerksam.

Bestellen Sie die Tägliche Gmaha
Tribüne direkt von ihrem Träger oder
telephonieren Sie

Tyler

Absnnement5?preis:
Tägliche Cmefa Tribüne, durch Träger in) .faul gklikfert,

10 Ernt! die Wsche.

Tägliche Ombha Tribüne, durch die foi, per Jshr $5 iel

LrsukbezLh!nng.
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